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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Stein-St. Georgen IV : TuS Prien III 
Mittwoch, 15.03.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Stein-St. Georgen IV

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 21:14 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Stein-St. Georgen IV ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TuS Prien III. Rund 2 Stunden lang wurde am
Mittwoch mitgefiebert, ehe Michael Waldreiter den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 13. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern
antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Kollmannsberger
/ Waldreiter und Breitrainer / Schwer, das Kollmannsberger / Waldreiter letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Auf dem falschen Fuß erwischten Eberherr / Bosold ihre Gegner
Schwemlein / Lienert beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Timo Kollmannsberger hatte gegen Sebastian
Schwemlein, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:3, 11:3, 11:6 wenig Probleme. Wenige
Chancen hatte Siegfried Eberherr beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Thomas Breitrainer, obwohl
das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Beim 3:0-Sieg gelang es Richard Bosold den Gastspieler Thomas Lienert in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Michael Waldreiter
hatte derweil gegen Marinus Schwer dagegen beim 5:11, 8:11, 7:11 kaum eine Chance. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Stein-St. Georgen IV und des TuS Prien III. Es
dauerte eine Weile, bis Timo Kollmannsberger seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Breitrainer
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-
Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Breitrainer endete. Die richtige Taktik hatte Siegfried Eberherr
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Sebastian Schwemlein ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen
Sieg liegt Eberherr nun bei einer Saison-Bilanz von 5:7, während Schwemlein nach diesem Einzel
eine Statistik von 6:14 zu verbuchen hat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Richard Bosold gegen Marinus Schwer. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Michael Waldreiter hatte gegen Thomas
Lienert, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 hingegen keine Probleme. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft des TSV Stein-St. Georgen IV zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Stein-St. Georgen IV die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 10:18 bei 3 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 4
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TuS Prien III geht es stattdessen am 17.03.2023 gegen
den ASV Eggstätt II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Stein-St. Georgen IV

Doppel: Kollmannsberger / Waldreiter 1:0, Eberherr / Bosold 1:0 
Einzel: T. Kollmannsberger 1:1, S. Eberherr 1:1, R. Bosold 1:1, M. Waldreiter 1:1 

 TuS Prien III
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Doppel: Breitrainer / Schwer 0:1, Schwemlein / Lienert 0:1 
Einzel: T. Breitrainer 2:0, S. Schwemlein 0:2, M. Schwer 2:0, T. Lienert 0:2


